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Weitere Infos 
im Landjugendbüro unter 

02682/702 422 oder www.bgldlandjugend.at.

Landjugend-Termine
Termine Ortsebene:

Termine Landesebene:
Landesentscheid 4er-Cup & Reden      Samstag,        25.04.2015 Weinmuseum Moschendorf

Landessportfest                                 Samstag,        18.07.2015 Bezirk Mattersburg

Kirtag                                              Samstag,        18.04.2015 LJ Pöttsching

Maibaumaufstellen                           Donnerstag,    30.04.2015 LJ Neusiedl b. Güssing

Maibaumaufstellen                           Samstag,        02.05.2015 LJ Bildein

Stadl-Party                                       Freitag,          22.05.2015 LJ Bildein

Volleyball-Turnier                             Samstag,        13.06.2015 LJ Bildein
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Hallo liebe Landjugendfreunde!

Im Namen der LJ Burgenland darf ich Euch im neuen
Jahr recht herzlich begrüßen. Über ein Jahr ist es
schon her, als ich meine neuen Aufgaben als Landes-
geschäftsführer der LJ Burgenland übernehmen durfte.
Ich blicke gerne auf dieses spannende, abwechslungs-
reiche Jahr zurück und freue mich auf weitere ge-
meinsame Jahre mit Euch!

Im vergangenen Jahr hat sich Einiges getan, ob
personell oder auch organisatorisches. Ein wichtiger
Meilenstein, die Vereinsgründung, wurde für die zu-
künftige Landjugendarbeit gelegt. Ebenso waren uns
auch das Wohlbefinden & die Sicherheit unserer Mit-
glieder immer schon sehr wichtig und deswegen wurde
ein Versicherungspakt (Unfall - und Haftpflichtversi-
cherung) für alle Landjugendlichen geschnürt. Wie
hat euch der Landesskitag am Zauberberg gefallen?
Hoffentlich hattet ihr jede Menge Spaß und Vergnügen,
egal ob beim Skifahren, Snowboarden oder auch beim
Rodeln. Vermutlich habt ihr auch einige neue Be-
kanntschaften und Freundschaften geknüpft. Kaum zu
glauben, wir feierten heuer schon den 2. Tag der
Landjugend. Dieses Event im Offenen Haus Oberwart,
mit mehr als 120 Jugendlichen aus dem ganzen Bur-
genland, ist eines der größten und wichtigsten Events
im Landjugendkalender.

Das abwechslungsreiche Jahresprogramm und die durch-
geführten Projekte zeigen, dass LJ mehr ist als nur
Party, Landjugend ist vor allem auch Weiterbildung und
Schule für die Zukunft! Der schon bald kommende
Frühling und Sommer versprechen auch heuer ein ab-
wechslungsreiches Programm. Natürlich haben wir
zahlreiche Veranstaltungen, zu denen wir Euch recht
herzlich willkommen heißen! Angefangen bei den Lan-
desentscheiden, bei denen sich die besten Teams vom
Burgenland für die Bundesentscheide qualifizieren, das
Landessportfest „SUN and FUN for LJ Bgld“ und
weitere tolle Veranstaltungen und Weiter-
bildungen. Auf unserer Homepage
www.bgldlandjugend.at findet ihr alle
wichtigen Termine, News, Fotos usw.,
natürlich findet ihr uns auch auf
Facebook www.facebook.com/ljbgld. 

In diesem Sinne freue ich mich jetzt
schon, Euch bei den kommenden
Events anzutreffen und wünsche euch
bis dahin ein frohes Oster-
fest!

Liebe Grüße,
KEVIN
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Forstpraxistag der LJ Oberwart

Am Samstag, den 31. Jänner fand im
Kulturzentrum Oberschützen wieder
der traditionelle Bezirksbauernball

der Landjugend Oberwart statt. Die Be-
zirksleiterin Sabrina Kaipel und Leiter Se-
bastian Losert konnten dazu neben zahlrei-
chen Gästen auch Landesrätin Mag. Michaela
Resetar, Nationalratsabgeordneten DI Ni-
kolaus Berlakovich, Landtagsabgeordneten
Reinhard Jany, den Vizepräsidenten der
Bgld. Landwirtschaftskammer Adalbert Re-
setar,  Bürgermeister Georg Rosner, Be-
zirksbäuerin, Kammerrätin Maria Portschy
und Kammerrat Anton Schneider begrüßen.
Nach einer schwungvoll vorgetragenen Po-
lonaise spielten „Die Hochstrasser“ und die
Ballgäste tanzten bis in die frühen Mor-

genstunden. Aber auch die Mit-
ternachtseinlage und die Land-
jugendbar trugen sehr zum ge-
lungenen Abend und zum Ge-
lingen des Balls bei.

Sicherheitsrichtlinien:
• PSA (Persönliche Schutzausrüstung:

Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe, Si-
gnaljacke, Forsthelm mit Gesichts- und
Gehörschutz)

• Sicherheitstechnik der Motorsäge z.B.
Kettenbremse, Antivibrationsgriffe, Gas-
hebelsperre etc.

• Aufstellen von Hinweisschildern „Befris -
tetes Forstliches Sperrgebiet “

• Sicherheitsabstände beim Fällen von
Bäumen 

• Zug- und Druckseite bei verspannten
Holz

Des Weiteren wurden Fällschnitte wie Fall-
kerb-, Fäll-, Vorhängerschnitt und Zapfen-
schnitt bei Windwurfaufarbeitung vorge-
führt, die danach auch selbst von der Land-
jugend durchgeführt werden konnten.

Am 07. Februar fand 

in  Eisenzicken der

 Forstpraxistag der 

Landjugend statt.

Bei diesem Praxistag wurden auf die wich-
tigsten Sicherheitsrichtlinien wie folgt hin-
gewiesen und praktisch vorgeführt.

Bezirksbauernball 2015 –
ein voller Erfolg



Urlaub auf den schönsten
Höfen im Burgenland 
Um einen entspannten Urlaub zu genießen,
muss man nicht unbedingt weit reisen – das wahre
Glück wartet im Burgenland auf Sie. Erleben Sie un-
komplizierten und fairen Urlaub, als Familie, Paar, mit
Freunden oder als Alleinreisende.

Bestellen Sie gleich unsere Kataloge
„Urlaub am Bauernhof im Burgenland“ und
„Urlaub am  Winzerhof“ und suchen Sie sich
Ihren persönlichen Hof für eine glückliche
Urlaubs- und Auszeit!

Kostenlose Katalogbestellung & Information:
Urlaub am Bauernhof im Burgenland
Esterházystraße 15
7000 Eisenstadt
Tel: +43 (0) 02682 702 410
e-mail: uab@lk-bgld.at

am Bauernhof im Burgenlandam Bauernhof im Burgenland

www.burgenland.farmholidays.com

Bezirksleiter Sebastian Losert und die  Bezirksleiterinnen
Verena Reicher und Isabella Neubauer konnten dazu neben
zahlreichen Mitgliedern LAbg. KR Reinhard Jany, Bürgermeister
Georg Rosner, Kammerrat Anton Schneider sowie den Lan-
desobmann der ARGE Meister Günter Schieber als Ehrengäste
begrüßen. Nach einem Bericht der zahlreichen Aktivitäten
im laufenden Jahr folgten der Kassabericht sowie die Verab-
schiedung des langjährigen Bezirksvorstandsmitgliedes und
Landesobmannes Anton Schneider aus dem Bezirksvorstand. 
Bei den nachfolgenden Neuwahlen wurde Sebastian Losert
als Bezirksleiter bestätigt und Sabrina Kaipel zur neuen Be-
zirksleiterin gewählt. Mit vollem Schwung fuhr man bereits
am Samstag, dem 06. Dezember 2014 auf ein dreitägiges
Funktionärsseminar nach Mönichwald. 

Dabei wurden die Ziele der Landjugend Oberwart sowie
die geplanten Aktivitäten für das kommende Arbeitsjahr
besprochen. Darüber hinaus wurde der Kontakt zu anderen
Landjugendgruppen durch  einen Besuch des Krampus-
kränzchens der Landjugend Vorau vertieft.

Am Freitag, dem 5. Dezember 2014

fand im  Landwirtschaftlichen

 Bezirksreferat Oberwart die

 diesjährige Vollversammlung 

der LJ Oberwart statt. 

VOLL -
VERSAMMLUNG
der LJ Oberwart
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Grandiose 
  Stimmung

beim 2.Tag der Landjugend Burgenland

Rund 120 Jugendliche und zahlreiche VertreterInnen aus

Politik, Wirtschaft und der Landwirtschaft machten sich am

07. März 2015 auf den Weg in das Offene Haus

Oberwart um gemeinsam den Tag

der Landjugend zu feiern.

Begrüßungs-Aperitif & Festakt 
mit zahlreichen Ehrengästen
Alle Gäste wurden vor dem Start der Generalversammlung
mit einem prickelnden Gläschen Sekt begrüßt. Schwungvoll
und voller Energie konnte um 19:30 mit den „Taufkirchner
Plattler Mescha“ in das Programm gestartet werden. 
Landesobmann Georg Schoditsch und Landesleiterin Evelyn
Mittl konnten neben ca. 120 Jugendliche Landesrat Andreas
Liegenfeld, Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich
Nationalrat Ök.-Rat Ing. Hermann Schultes, Präsident Ök.-Rat
Franz Stefan Hautzinger, Kammerdirektor Prof. Dipl.-Ing. Otto
Prieler, Bundesrat Bgm. Walter Temmel und zahlreiche weitere
Ehrengäste begrüßen.

Nach der Begrüßung durch die Landesleitung und der Grußworte
durch Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich Nationalrat
Ök.-Rat Ing. Hermann Schultes und Präsident Ök.-Rat Franz

Stefan Hautzinger folgte der Kassabericht und anschließend
der Tätigkeitsbericht 2014. In diesem Bericht wurden die Akti-
vitäten, Veranstaltungen und die Erfolge der Landjugend Bur-
genland in Form eines Videos präsentiert. An diesem Abend
wurden ebenfalls zwei Projekte präsentiert, welche im letzten
Jahr von den Gruppen umgesetzt worden sind. 

Leistungsabzeichen & Ehrungen der 
Landes – & BundesentscheidteilnehmerInnen
Insgesamt wurden 5 Mitglieder für besondere Leistungen in
der Landjugend mit dem Leistungsabzeichen der Landjugend
Österreich ausgezeichnet. 2 Mitglieder haben das Leistungsab-



Johannes Forsich
Hallo, liebe Landjugendmitglieder! 
Mein Name ist Johannes Forsich und ich bin 20 Jahre alt. Ich
wohne im Bezirk Oberpullendorf in einer kleinen, burgenland-
kroatischsprachigen Ortschaft namens Großmutschen (Mućindrof).
Zurzeit unterstütze ich meine Familie tatkräftig auf unserem
Ackerbaubetrieb. In meiner knappen Freizeit unternehme ich
gerne etwas mit meinen Freunden. In erster Linie zählt die
Kampfsportart Judo zu meinen Hobbies, mittels welcher ich im
Laufe der Zeit meinen Freundeskreis erweitern konnte. Weiters
bin ich in verschiedenen Vereinen, wie der Jugend Mutschen
und der Freiwilligen Feuerwehr Großmutschen aktiv tätig.
2013 bin ich mit
großer Begeiste-
rung der Landju-
gend im Bezirk
Oberpullendorf bei-
getreten.

Als zukünftiges
Mitglied des Lan-
desvorstandes der
Landjugend Bur-
genland ist es mir
ein Anliegen ein
offenes Ohr für
euch und eure Ide-
en zu haben, um
diese auf Landes-
ebene einbringen
zu können. Ich
freue mich auf eine
erfolgreiche und
aktive Zusammen-
arbeit mit euch.

Vorstellung

B U R G E N L A N D

zeichen in BRONZE und 3 Mitglieder das Leistungsabzeichen
in GOLD erhalten. 
Weiters wurden die SiegerInnen der Landesentscheide & die Teil-
nehmerInnen der Bundesentscheide für ihren Einsatz, ihr Mitwirken
und ihr Engagement bei den einzelnen Bewerben geehrt.
Wir dürfen zu diesen besonderen Leistungen recht herzlich
gratulieren!

Wahl des Landesvorstandes 
An der Spitze der Landjugend Burgenland wird neben Landesleiter
Georg SCHODITSCH, die neue gewählte Landesleiterin Karin
LORENZ aus Oberdorf, stehen. Die beiden StellvertreterInnen,
Cornelia BIRICZ aus Kroatisch Geresdorf, und Dominik WEBER
aus Bildein werden die Landesleitung tatkräftig im kommenden
Jahr unterstützen. 
Die langjährige Leiterin Evelyn MITTL geht in ihren wohlverdienten
„Landjugendruhestand“ und übergibt ihr Amt an Karin LORENZ.
Landesleiter-Stv. Thomas MURNBERGER gab ebenfalls sein
Amt als Landesleiter-Stv. zurück und dürfen Dominik Weber
für die Ausübung dieser Funktion recht herzlich gratulieren.
Neu im Team dürfen wir Johannes FORSICH aus Großmutschen
begrüßen, der das Amt des Schriftführers übernehmen wird.

Buffet und Partyausklang
Nach dem offiziellen Programm lud die Landjugend Burgenland
zu einem köstlichen Buffet, mit Schmankerln und Weinen aus
der Region ein. Nach dem Buffet wurde noch zu einer After-
showparty geladen. Um die Stimmung anzuheizen sorgte DJ
RUSH mit seinen Musikhits für eine coole Partynacht und so
wurde bis 02:00 in der Früh getanzt, gefeiert und gelacht.
Abschließend möchten wir uns bei Euch, liebe Landjugendmitglieder,
bedanken, dass Ihr mit uns diesen Tag der Landjugend gefeiert
habt. Einen großen Dank an unsere „Taufkirchner Plattler Mescha“
für die grandiose und tolle Aufführung! Wir freuen uns jetzt
schon auf den 3. Tag der Landjugend im kommenden Jahr. =)

Zum Schluss möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei
unseren Sponsoren und vor allem bei unseren regionalen
Weinbauern für die großzügige Spende von den Weinen be-

danken!

Cornelia Biricz
Mein Name ist Cornelia Biricz und bin 20 Jahre alt. Ich wohne
mit meinen Eltern und zwei jüngeren Schwestern in Kroatisch
Geresdorf (Mittelburgenland).
Hier habe ich den Kindergarten und die Volksschule besucht.
Nach vier Jahren in der Zweisprachigen Hauptschule in
Großwarasdorf, habe ich mich für die Landwirtschaftliche
Fachschule in Güssing, den Zweig Landwirtschaft, entschieden.
Für mich war das immer klar, da meine Eltern einen Acker-
baubetrieb haben. 
Da ich mich weiterbilden wollte, beschloss ich ins Francisco
Josephinum in Wieselburg zu gehen. Derzeit besuche ich den
dritten Aufbaulehrgang und werde dieses Jahr maturieren.
Im Zuge meiner Schulausbildung musste ich ein Praktikum
absolvieren. Im Sommer 2014 arbeitete ich in Irland auf einem
Milchviehbetrieb mit Mastrindern. Nicht nur meine praktische
Geschicklichkeit, sondern auch meine Englischkenntnisse
wurden hier gefördert.
In meiner Freizeit helfe ich gerne meinen Eltern am
Betrieb. Da ich unter der Woche nicht viel Zeit für meine
Freundinnen von zu Hause habe, treffen wir uns am
Wochenende und unternehmen verschiedene Sachen, wie
ins Kino oder in Diskotheken zu gehen.
Aber auch mein Freund, Ernst, darf nie zu kurz
kommen, denn er unterstützt mich überall und
geht mit mir durch dick und dünn.
Die Landjugendmitarbeiter/innen haben mir
bei den Vorbereitungen bezüglich des Prak-
tikums sehr geholfen. Ich besuche
auch öfters verschiedenste Veran-
staltungen der österreichischen
Landjugenden und bin von dem
gemeinsamen Wirken begeistert.
Das ist meine Motivation ein aktives
Mitglied der LJ zu werden.
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Landjugend
setzt ganzjährig
Taten im Ort.
Im Rahmen von Tat.Ort

 Jugend setzen Orts- und

Bezirksgruppen österreich-

weit  gemeinnützige Pro-

jekte vor Ort um und wei-

sen  damit auf ihre ehren -

amt liche Tätigkeit hin.

Die Projekte sind so vielfältig wie die
Landjugend selbst und reichen von Reno-
vierungen und Neugestaltungen von Spiel-
plätzen oder Kapellen über soziale Aktivi-
täten mit Kindern oder älteren Menschen
bis hin zu Aktionen im Bereich Natur und
Umwelt. Seit vorigem Jahr können Tat.Ort
Jugend Projekte zusätzlich zum Schwer-
punktwochenende, von 4.–6. September,
auch ganzjährig umgesetzt werden. 

Habt auch ihr eine konkrete Idee, die ihr
in eurem Ort oder Bezirk umsetzen möchtet?
Dann meldet euer Projekt rasch in eurem
Landjugendreferat an und los geht’s!

Lasst ihr euch gerne überraschen oder
fehlt es noch an der passenden Idee, lässt
sich in Zusammenarbeit mit der Gemeinde,
Pfarre oder anderen Vertretern ein tolles
Projekt finden.

Lasst uns
Taten setzen!
Als Anerkennung erhalten alle teilneh-
menden Orts- und Bezirksgruppen T-Shirts
sowie eine Infotafel.

Nähere Infos findest du in deinem Land -
jugend-Referat sowie unter
 www.tatortjugend.at!
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Evelyn Mittl
Wenn ich auf die letzten sechs Jahre im Landesvorstand zu-
rückblicke gibt es sehr viele Erlebnisse die mir in Erinnerung
bleiben werden.
Eines der größten Highlights war mit Sicherheit der Bundes-
entscheid Pflügen 2012 in meinem Heimatort Bildein. Die in-
tensive Vorbereitung und die Arbeiten vor Ort, die Hitze die
uns das Äußerste abverlangte und schlussendlich meine Stimme
die auch daran glauben musste. Als die Siegerehrung vorbei
war konnten wir erst richtig erkennen was für ein großartiges
Event wir als Team auf die Beine gestellt haben. 
In meiner Zeit als Landesleiterin konnte ich auch mehrere
Wechsel im Landesvorstand miterleben. Der Zusammenhalt und
der Teamgeist den wir entwickelten, aber auch lange diskussions-
reiche Vorstandssitzungen haben mich immer wieder aufs Neue
beeindruckt. Gemeinsam die verschiedensten Events mitzugestalten
und durchzuführen hat mir immer viel Spaß und Freude be-
reitet. Ich möchte die Zeit im Landesvorstand nicht missen.
Die persönliche Weiterentwicklung die all die verschiedenen
Aufgaben im Landesvorstand mit sich bringt, ist ein un-
schätzbarer Wert für die eigene Laufbahn. Ich konnte
verschiedenste Persönlichkeiten kennen lernen und
neue Freundschaften schließen. 
Es macht mich Stolz beim Prozess der Gründung
des Vereins Landjugend Burgenland mitgewirkt
zu haben.
Ich wünsche dem neuen Vorstand für die
nächsten Jahre weiterhin viel Begeisterung,
Kraft, Engagement und Freude an der Land-
jugendarbeit.

Verabschiedung

Thomas Murnberger
Liebe Landjugendmitglieder!
Ich übte bis dato das Amt des Landesleiter-Stv ein Jahr lang
aus. Jedoch muss ich nach dieser kurzen Amtsperiode dieses
aus beruflichen als auch aus privaten Gründen zurücklegen.
Während dieser Zeit konnte ich aber großteils erfreuliche Er-
fahrungen machen. Einerseits bekam ich mehr Einblick in die
Landwirtschaft und andererseits Informationen über die vielen
Veranstaltungen, welche die Landjugend Burgenland und auch
die jeweiligen Ortsgruppen veranstalten. Mein größtes
Highlight war für mich einfach der Tag der Landjugend,
wo ich zum Landesleiter-Stv gewählt wurde. Es war
für mich eine Freude, als der Vorstand gewählt
wurde und mich der Großteil als Stellvertreter,
obwohl ich nicht aus einem landwirtschaftlichen
Betrieb stamme, akzeptierte. Wenn es von meiner
Seite her möglich wäre, würde ich es auf jeden Fall
für einige Jahre beibehalten. Als Ortsgruppenleiter in
Pöttsching werde ich dennoch aktiv bleiben, weil
es mir Spaß macht. Meinem Nachfolger wünsche
ich alles erdenklich Gute, viel Freude bei seiner
Arbeit und dass er mit voller Motivation hinter
der Landjugend steht. Weiters wünsche ich aber
auch dem neu gewählten Landesvorstand viel
Glück für die Zukunft.
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Obmann Dominik Weber konnte zahlreiche
Mitglieder und Ehrengäste begrüßen, die in
ihren Grußworten die Wichtigkeit der Land-
jugendarbeit betonten. Die LJ freut sich,
dass sie mit Niklas Krammer ein Neumit-
glied willkommen heißen durfte. Im
Tätigkeitsbericht blickte die Jugend
von Bildein auf ein ereignisreiches
Jahr 2014 zurück. Höhepunkte wa-
ren: der Faschingsumzug, das Mai-
baumaufstellen, die Bad Style
Party, das Volleyballturnier,
die Jugendmesse, die Wein-
tour, die Nikolaus- und die
Weihnachtsaktion.

Es gab auch Änderungen
im Vorstand. Leiterin-Stv.
Natascha Heuberger und
Obmann-Stv. Matthias
Temmel legen ihre Ämter
nach jahrelanger Tätigkeit
im Vorstand zurück. Neu
hinzukommen Thomas Hei-
limann, Peter Müllner und
Maximilian Weber.

Gewählter
 Vorstand  
der LJ Bildein:
Obmann: 
Dominik Weber
1. Obmann-Stv.: Peter Müllner
2. Obmann-Stv.: Thomas Heilimann
Leiterin: Elisabeth Geißegger
Leiterin-Stv.: Julia Heilimann
Kassier: Simon Fabsits
Kassier-Stv.: Martin Geißegger
Schriftführerin: Eva Müllner
Schriftführer-Stv.: Maximilian Weber

Besonders erfreulich ist, dass bei der de-
mokratischen geheimen Wahl, die Mitglieder
dem Vorstand viel Vertrauen zukommen
ließen. Auch die durchgeführte schriftliche
Umfrage über das Programm und die Arbeit
der Landjugend fiel sehr positiv aus.

Am 19. Dezember fand die Vollversammlung

der LJ Bildein im Gasthaus „die Wirten“ statt. 

Auch heuer wieder machten sich ei-
nige Landjugend Mitglieder zur
Weihnachtszeit auf den Weg und

besuchten alte alleinstehende Menschen
in Bildein und in den umliegenden Alters-
heimen in Strem und Güssing. Die Ju-
gendlichen nahmen sich Zeit, plauderten

und lachten mit den
Senioren. Natürlich
kam die Landjugend
Bildein nicht mit lee-
ren Händen, sondern
verschenkte selbst ge-
bastelte Kerzen. 

Weihnachtsaktion der LJ Bildein

Vollversammlung
der LJ Bildein 2014
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Glühwein -
stand
der LJ Strem

Heuer fand dieser unter dem
Motto „Comics“ statt und so
versammelten sich Mickey Maus
und Minnie Maus, Mario und
Luigi, Asterix und Obelix, Pumuckl
und sein Meister Eder, Cäsar und
Kleopatra, die Panzerknacker und
noch viele mehr eifrig im Barwagen
der LJ. Nach dem Umzug ging der
Spaß im Jugendhaus weiter, wo
sich die Gäste bei einem selbst ge-
machten Erdäpfelgulasch aufwärmten
und bis tief in die Nacht hinein
tanzten und feierten.

Wie jedes Jahr veranstaltete die

Landjugend Bildein in

 Zusammenarbeit mit dem

 Verschönerungsverein und

Lendls Backstube den

 Faschingsumzug. 

FASCHINGS -
UMZUG
der LJ Bildein

Im vergangenen

 Dezember veranstaltete

die Landjugend Strem

 Ihren traditionellen

 Glühweinstand am  

Rast- und Tratschplatz

mitten in Ort.

Bei kühlen Temperaturen konnte man
sich mit selbstgemachten Glühwein &
Maroni wärmen. Die zahlreichen Besucher
wurden mit frischen Salzstangerl, Keksen
& weihnachtlicher Stimmung verwöhnt.



B U R G E N L A N D

Christbaumweitwerfen 
der LJ Pöttsching

Landjugendball 
der LJ Gattendorf

Am Samstag, den 07. Feber 2015, fand in der Veranstal-
tungshalle der  Gemeinde Neudorf der Abschluss zur
Gattendorfer Ballsaison 2015 statt. 

Die LJ Gattendorf lud zu ihrem alljährlichen Landjugendball.
Eine überragende Zahl an Ballgästen, in Summe waren 240
Gäste vor Ort, welche
Großteils mit dem Gra-
tis-Shuttle Dienst zum
Ball gebracht wurden,
sorgten für ein volles
Haus und ausgelassene
Stimmung bei mitrei-
ßenden Rhythmen aus
den Verstärkern der
Band „Bärenstark“. Tra-
ditioneller Höhepunkt
des Landjugendballs wa-
ren auch dieses Jahr wieder eine perfekt einstudierte Choreographie
unserer Eröffnungstänzerinnen und –tänzer,  die Tombola, das
Schätzspiel und die grenzgeniale Mitternachtseinlage, die dann
wirklich auch die letzten sitzengebliebenen Ballgäste von ihren
Stühlen riss! Die LJ Gattendorf bedankt sich bei allen Gästen, bei
allen Mitgliedern, bei allen Helfern, bei den Sponsoren und bei
den großzügigen Spendern der Haussammlung, die durch ihre
Unterstützung diesen Ball erst ermöglicht haben.

Preise wie Kinogutscheine, Lokalgutscheine aus Pöttsching und
Getränkegutscheine für den legendären Kirtag, der heuer am  18.
April stattfinden wird, zu gewinnen. Die Landjugend Pöttsching
bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie
bei allen Schaulustigen und Besuchern!

Zum dritten Mal veranstaltete die Landjugend Pöttsching
am 17.  Jänner das Christbaumweitwerfen.  Wie auch
im vorigen Jahr, zog es einige Besucherinnen und

Besucher in den Innenhof vom Meierhof um dabei zu sein und
mit zu machen. Wertungskategorien gab es insgesamt vier und
zwar Kinder, Damen, Herren und Vereinswertung. Es gab tolle



Am 06. Februar 2015 fand im Landwirt-
schaftlichen Bezirksreferat Güssing die
Gründungsversammlung der Landjugend
Güssing/Jennersdorf statt. Bezirksbe-
treuerin Ing. Cäcilia Geissegger konnte
zahlreiche Mitglieder und den Lan-
desvorstand der Landjugend Bur-
genland begrüßen. Durch Erzäh-
lungen von Geschichten und Er-
innerungen aus ihrer Landju-
gendzeit weckte sie sofort das
Interesse der neuen Mitglieder.
Der neue Bezirksvorstand wurde
gewählt und setzt sich wie folgt zu-
sammen: 
- Leiter: Matthias Temmel, Bildein
- Leiterin: Sarah Nadine Kroboth,

 Krottendorf bei Güssing
- Leiter Stv.: Thomas Behm,

 Moschendorf
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B U R G E N L A N D

Faschingsgschnas 
der LJ Neusiedl b.G.

Gründungsversammlung
der LJ Güssing/Jennersdorf

Der Landjugendball bzw. das Jugendg-
schnas gehörten bis vor einigen Jah-
ren zu einem Fixtermin in der Fa-

schingszeit. Nachdem wir unseren Verein
einige Jahre neu aufgebaut haben, möchten
wir auch diese Tradition wieder leben lassen.
Am Freitag, 9. Jänner 2015 veranstalteten
wir nach einigen Jahren Pause zum ersten
Mal wieder unser Jugend-/Faschingsgschnas
im Gasthaus Kracher in Neusiedl b.G.
Wir freuten uns sehr einige Politiker aus
unserer Gemeinde begrüßen zu dürfen und
natürlich die zahlreichen Besucher von un-
serer Marktgemeinde, sowie Nachbarorte
und Freundschafts- Landjugendgruppen.
Der Musikverein Neusiedl b.G. kam mit
knapp 20 Leuten verkleidet als richtige
Hochzeitsgesellschaft - das war mit Sicherheit
ein Highlight an diesem Abend. Mit Braut
(als Mann) und Bräutigam (als Frau), Braut-
mütter, Beistände, Hochzeitsladner, Pfarrer,
Kranzlerpaar usw. und natürlich die Musiker
sorgte diese Partie für Stimmung und
Gaude, denn es fand um 23 Uhr auch die
Trauung des Brautpaares statt. Einige Mit-

glieder unserer LJ probten eine sehr amü-
sante Mitternachtseinlage ein, für die wir
sehr großes Lob bekamen.
Die Weinkost mit Produkten von unseren
Weinbauern lockte vor allem unsere Eltern
an und die "Fuchsgraben"- Bar war gefüllt
mit der Jugend. Diese Veranstaltung war
ein voller Erfolg und wird nächstes Jahr
wieder stattfinden - wir freuen uns schon
darauf und vielleicht sehen wir ja den
einen oder anderen von euch.

Am Freitag dem 20.02.2015 veran-
staltete die Landjugend einen Back-
kurs zum Thema „Eine tolle Party

mit selbstgebackenen Partysnacks“. 

11 Teilnehmer probierten alles rund ums
Kneten, Backen und Formen verschiedenster
Teige. Von Omas Salzstangerl und Gram-
melpogatscherl, über Dinkelweckerl, bis hin
zu verschiedensten Blätterteigvariationen
war alles dabei. Die Ergebnisse wurden am
Ende bei einem gemütlichen Cocktail in
Form einer kleinen Party genüsslich verzehrt. 

Bist du zwischen14 und 35 Jahren, mo-tiviert und möchtestdeine Freizeit aktivund attraktiv gestal-ten, dann melde dichjetzt bei uns und werde Landjugend-mitglied!

Part ysnacks 
wie zu Omas Zeiten

Vernetzung der  Jugend

im ländlichen Raum

- Leiterin Stv.: Vera Jandrisits, Güttenbach 
- Kassier: Philip Bauer, Gerersdorf
- Schriftführerin: Tina Garger, Strem
Dem neuen Vorstand wünschen wir viel
Erfolg und Spaß in der Ausübung ihrer
Funktionärstätigkeit und einen guten Start
ins Landjugendjahr 2015!



“
“

AgrarThinkTank 2.0 

Der AgrarThinkTank ist eine Kooperati-

on des Ökosozialen Forums mit der

Österreichischen Jungbauernschaft und

der Landjugend Österreich. Ziel ist die

Entwicklung von zukunftsfähigen Denk-

ansätzen für die Land- und Forstwirt-

schaft. 

Bereits im Jahr 2013 wurden im Rahmen des AgrarThinkTanks
Forderungen zu den Themenfeldern „Lebenswelt Bauernhof“,
„Bildung und Innovation“, „Gesellschaft“ und „Produktion“
ausgearbeitet. 
Im Sommer 2014 startete der AgrarThinkTank in die zweite
Runde. In vier Modulen - Grünland und Viehwirtschaft, Ge-
müse-, Obst- und Weinbau, Schweine- und Geflügelwirtschaft
sowie Ackerbau - beschäftigten sich insgesamt 80 Teilnehme-
rInnen mit 15 ExpertInnen aus Landwirtschaft, Handel, NGOs
und Medien mit den derzeitigen Herausforderungen und Per-
spektiven der jeweiligen Branche. Die Ergebnisse und Forderungen
wurden im Rahmen der Wintertagung, der größten Fachtagung
des österreichischen Agrarsektors, einer breiten Öffentlichkeit
präsentiert.

Was fordert die Jugend?
Für die jungen Landwirte ist die Förderung von Forschung, In-
novation und Kooperation ein wesentlicher Beitrag um auch
künftig wettbewerbsfähig zu bleiben. Im Bereich Tier- und
Pflanzenschutz müssen, wenn es nach der Jugend geht, endlich
die Themen einer nachhaltigen Eiweißversorgung im Futter-
mittelbereich sowie eine verstärkte länderübergreifende Zu-
sammenarbeit im Pflanzenschutz angegangen werden. Vor
allem der sorglose Umgang mit der wichtigsten Produkti-
onsgrundlage, dem Boden, bereitet den jungen Landwirten
Kopfzerbrechen. Maßnahmen zum Schutz von produk-
tivem Ackerland gehören rasch implementiert. Auch im
Bereich Kommunikation und Marketing sieht die Jugend
Potential. Landwirte müssen die Vermarktung ihrer
eigenen Produkte selbst in die Hand nehmen und dabei
bestmöglich unterstützt werden. Die Kommunikation mit

NGOs, beispielsweise in Bezug auf Tierwohl, ist für die Jugend
ganz wichtig, wobei sie hier eine klare Differenzierung der
einzelnen Tierschutzorganisationen fordert. Stabile Rahmen-
bedingungen die für Planungssicherheit sorgen sind dabei das
um und auf! 
Nähere Infos zum AgrarThinkTank und den Forderungen sind
unter www.landjugend.at verfügbar! 

„Der AgrarThinkTank war für mich eine sehr interessante Er-
fahrung. Durch die Zusammenarbeit vieler motivierter und en-
gagierter Junglandwirte konnten Wünsche und Forderungen for-
muliert werden, wie die Landwirtschaft in Österreich in Zukunft
funktionieren soll. Der AgrarThinkTank gab uns die Möglichkeit,
diese Forderungen an die Politik und Öffentlichkeit zu übermitteln,
die uns dabei in vielerlei Hinsicht unterstützen kann."

Pauline Payrhuber,
LJ-Pennewang

„Als zukünftiger Landwirt bin ich der Meinung, dass wir
unsere politischen Voraussetzungen aktiv mitbestimmen sollten.
Durch den AgrarThinkTank bekam ich die Möglichkeit, nicht
nur mit gleichgesinnten über unsere Zukunft zu diskutieren,
sondern auch die erstellten Forderungen direkt an die betreffenden
Politiker und Branchenvertreter zu stellen.“

Stefan Radinger,
LJ-Wartberg/Krems

L A N D W I R T S C H A F T  &  U M W E L T
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B U N D E S S I E G E R R E I S E

Die Bundessiegerreise

führte die Gewinner der

Bundesentscheide 2014

sowie unternehmungs-

freudige Landjugend-

Mitglieder vom 15. bis

18. Jänner 2015 in die

Bundeshauptstadt

Deutschlands. Höhepunk-

te der Reise waren neben

erstklassigen Führungen

der Besuch der Interna-

tionalen Grünen Woche

und die Landjungendfete

vom Bund der Deutschen

Landjugend.

Bundessiegerreise 2015

Die Grüne Woche in Berlin präsentiert den
BesucherInnen auf der einen Seite die
landwirtschaftlichen Produktionsformen
und auf der anderen Seite ihre veredelten
Produkte. Die deutschen Bundesländer, wie
auch die internationalen Vertreter, beein-
druckten mit ihren landestypischen Spe-
zialitäten, ihrer Musik, den Tänzen in
ihrer traditionellen Kleidung und ihrer
Gastlichkeit. In der Österreichhalle beim
Stand der AMA-Marketing wurden wir
von Präsidenten Abg.z.NR ÖkR Ing. Her-
mann Schultes und Generalsekretär DI
August Astl der Landwirtschaftskammer
Österreich empfangen.

Stefan Stinglma
yr

“Obwohl ich von den 13 Mitreisenden nie-
manden zuvor gekannt habe, habe ich
mich auf diese Reise eingelassen und es
war die beste Entscheidung. Die Atmosphäre
war entspannt und der Spaß kam nicht zu
kurz. Ich würde sofort wieder mitfliegen.

Bettina Ehrlinge
r

“Eine fantastische Reise in eine der ereig-
nisreichsten Städte Europas. Berlin - nicht
nur die Gebäudelandschaft und der ge-
schichtliche Hintergrund waren sehr ein-
drucksvoll, sondern auch die Grüne Woche
und das Nachtleben ;) Danke für das sehr
lässige Wochenende, für die coole Gruppe
und die gute Organisation.

Hans-Peter Ste
iner
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B U N D E S S I E G E R R E I S E

“Die Bundessiegerreise war für mich ein
einmaliges Erlebnis. Der Besuch der Grünen
Woche war für mich besonders faszinierend,
da wir so viele verschiedene Nationen wie
deren Speisen, Musik und kulinarischen
Köstlichkeiten an einem Tag kennen lernen
durften. Es war wie eine wundersame Reise
und jede Messehalle war ein neues Reiseziel.
Wunderbar war auch unsere Gruppe, die
sich aus Bundessiegern und interessierten,
reiselustigen Landjugendlichen zusammen-
setzte. Ich hatte das Gefühl, wir würden
uns schon ewig kennen und ich fühlte
mich in dieser lustigen Gruppe sehr wohl.

Regina Zöttl

“Ich kann nur sagen, dass es eine wunder-
schöne Städtereise mit sehr netten Teilneh -
mern war. Die Stadt und ihre Geschichte
sind wahnsinnig interessant und mit den
tollen Leuten läuft immer der Schmäh. Kann
man nur weiterempfehlen!

Thomas Riener

“Die verschiedensten Programmpunkte haben
die vier Tage, die wir dort verbracht haben,
total spannend und aufregend gemacht.
Am meisten haben mich die Führungen
entlang der Mauer, sowie die „Fete der
Deutschen Landjugend“ beeindruckt.

Katja Pfaffened
er
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A L L G E M E I N B I L D U N G

Generationengerechtigkeit oder
„die Wechseljahre der Gesellschaft“

Wie wirkt sich der demo-

grafische Wandel auf das

Zusammenleben von Jung

und Alt aus?

„Wir als Landjugend sehen den demogra-
fischen Wandel als eine Chance und stehen
den Herausforderungen positiv gegen-
über!“ – Das ist die klare Botschaft der
LandesfunktionärInnen und -referentInnen,
die sich im Zuge einer Arbeitsgruppe zum
Schwerpunktthema „Zusammen halten –
Land gestalten“ gebildet hat. Gemeinsames
Ziel ist es, sich inhaltlich mit gesellschafts-
politischen Themen zu beschäftigen und
Stellung zu beziehen.

Wer im Duden nachschlägt findet zum
Thema Demographie: DeImoIgraIfie, DeI-
moIgraIphie, die; -, …ien (Bevölkerungs-
statistik, -wissenschaft). Die Landjugend
belebt diesen sperrigen Begriff für sich mit
den Themen „Heimat & Verbundenheit“,
„Zuzug & Wegzug“, „Dialog zwischen den
Generationen“ und einem „neuen Blick
auf das Alter“.

Heimat & Verbundenheit –
wie’s wir sehen?
Vereinswesen und Ehrenamt schafft Heimat
und verbindet Generationen. Wir schätzen
unsere Heimat! Durch unser Engagement,
beispielsweise bei Tat.Ort Jugend Projekten
oder generationsübergreifender Brauch-
tumspflege, schaffen wir Mehr.Wert für
unserer Heimat.

Zuzug und Wegzug –
wie’s wir sehen?
Wanderung geschieht in beide Rich-
tungen und sorgt für Dynamik, so kann

etwas Neues entstehen. Durch Zuzug
wird unsere Gesellschaft bunter! Beim
Jammern über Abwanderung lohnt sich
ein genauer Blick auf das Zahlenmate-
rial!

Dialog der Generationen –
wie’s wir sehen?
Dialog ist ein Prozess und benötigt Zeit
und den Mut offen aufeinander zuzugehen.
Generationen sollen sich gegenseitig un-
terstützen, Grenzen respektieren und von-
einander lernen.

Neuer Blick auf das Alter –
wie’s wir sehen?
Die Lebensphasen verschieben sich, wir
werden älter und haben dabei die Mög-
lichkeit unserem Leben mehr Inhalt zu ge-
ben. Dabei rückt „Alt“ und „Jung“ immer
weiter zusammen – Junge können alt sein
und Alte können jung sein. Respekt vor
allen Generationen ist uns ein großes An-
liegen.
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S P O R T  &  G E S E L L S C H A F T

Diese Menschen müssen sich im Alltag
Herausforderungen stellen, welche für andere
oft unsichtbar sind. 

„Das Projekt Wheelday kann
von unseren Landjugendmit-
gliedern genutzt werden, um in
der eigenen Heimatgemeinde
selbst kleine Projekte umzu -
setzen, oder aufzuzeigen,
was bereits alles geschehen ist,
um die Welt vor der Haustüre
 barrierefreier zu
gestalten.“

Isabelle Riedl,
Bundesleiterstell-
vertreterin der
Landjugend Österreich

Du möchtest von
eurer Aktion berichten?
Gerne stellen wir eure Aktivitäten
online – sende dazu einen kurzen
Bericht sowie Fotos deiner Aktion an
office@wheelday.at!

Kurz darauf erscheint deine Geschichte
auf www.wheelday.at und
www.facebook.com/wheelday

Wheelday – Jetzt mitmachen! 
Im Rahmen des Schwerpunktthemas „Zu-
sammen halten – Land gestalten“ möchte
die Landjugend gemeinsam mit dem Institut
für Umwelt, Friede und Entwicklung (IUFE)
auf die Situation von Menschen mit Behin-
derungen im ländlichen Raum aufmerksam
machen. Um Bewusstsein für deren Alltag
und Anliegen schaffen zu können, brauchen
wir eure Hilfe.

Ihr seid gefragt – alle Ortsgruppen der
Landjugend sind aufgerufen mitzumachen!
Eurer Kreativität sind dabei keine Grenzen
gesetzt. Besonders spannend wird es meist
beim selber Ausprobieren und Anpacken.
Ihr könnt beispielsweise die Barrierefreiheit
der eigenen Gemeinde testen, einen Tag im
Rollstuhl verbringen, ein Abendessen im
Dunklen versuchen, einem Altenheim oder
einem Unternehmen mit inklusiven Ar-
beitsplätzen einen Besuch abstatten oder
im Rahmen von Tat.Ort Jugend ein Projekt
umsetzen. Die drei besten Aktionen werden
übrigens im Herbst im Österreichischen Par-
lament ausgezeichnet.

Das Team des IUFE wird euch bei den Akti-
vitäten gerne unterstützen und Kontakte
zu lokalen Partnern herstellen, wenn es
beispielsweise darum geht Hilfsmittel, wie
Rollstühle für Aktionen, auszuleihen. Meldet
euch unter office@wheelday.at!

In Österreich leben rund 1,7 Millionen Menschen, also

20% der Bevölkerung mit irgendeiner Art von Behinderung.

 Diese Beeinträchtigungen sind sehr unterschiedlich und

 reichen von Mobilitätseinschränkungen über Seh- oder

Hörbeeinträchtigungen, bis zu psychischen Behinderungen.

„WHEELDAY.
Entwicklung bewegt!“
Menschen mit Behinderung in Österreich:
„Man ist nicht behindert, man wird behindert“

Ein neues
Gesicht im
LJ-Bundes-
büro
Mein Name ist Martina Gabauer und ich
unterstütze seit Jänner das Landjugend-
bundesreferat. Die Landjugend bedeutet für
mich sehr viel, da ich in meiner Freizeit
zahlreiche interessante, lustige und ein-
drucksvolle Stunden/Tage verbringe. Dieses
Hobby nun auch Beruf nennen zu können,
bereitet mir große Freude.

Ursprünglich komme ich aus Esternberg,
Bezirk Schärding (OÖ). Nach meinen Ab-
schluss an der HLFS Elmberg habe ich die
PH für Agrar- und Umweltpädagogik ab-
solviert.
Als Ortsgruppen- und Bezirksvorstands-
mitglied konnte ich bereits unzählige Er-
fahrungen sammeln, die mir bei meiner
neuen Aufgabe als Projektmitarbeiterin be-
hilflich sind.
Durch den elterlichen Milchviehbetrieb und
meinen landwirtschaftlichen Auslandsauf-
enthalten in Irland, Finnland und Frankreich
habe ich einen engen Bezug zur Landwirt-
schaft.

Nun freue mich auf eine spannende, ab-
wechslungsreiche und interessante Aufgabe
und auf gute Zusammenarbeit.
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Viele, viele Anme
zum international  
Viele, viele Anme
zum international  

Bereits jetzt verzeichnet die Land -

jugend so viele Anmeldungen für ein

internationales Praktikum wie nie zuvor.

Ca. 450 SchülerInnen aus ganz

 Österreich nutzen die Gelegenheit in

ganz Europa, in den USA, in Kanada,

Neuseeland oder Australien zu arbeiten

und Praxiserfahrungen zu sammeln.

Die Landjugend ist eine der wichtigsten Servicestellen für alle
SchülerInnen aus den österreichischen landwirtschaftlichen
Schulen, die ihr Schulpraktikum im Ausland verbringen wollen.
Sie können auch eine Förderung über das EU-Förderprogramm
Erasmus+ beantragen, was sich reger Beliebtheit erfreut. Auch
Berufstätige und Studierende nutzen über die Landjugend die
Möglichkeit ins Ausland zu gehen. 

Liebe Landjugendliche!

Als neues Mitglied im Landjugend-Büro
möchte ich „Hallo!“ sagen. Seit Anfang
Februar habe ich den Bereich Young & In-
ternational von Katharina Brader über-
nommen.

Ich heiße Barbara Sterkl und bin 29 Jahre
alt. Ich habe meine Wurzeln in Nieder-
österreich, im Sprengel Statzendorf – Bezirk
Herzogenburg. Bereits mit 14 Jahren hab
ich in dem damals noch kleinen Sprengel
Statzendorf mitgewirkt. In den darauffol-
genden Jahren habe ich verschiedene Funk-
tionen im Vorstand ausgeübt.

Ich maturierte am Bundesrealgymnasium
in Krems mit Schwerpunkt Naturwissen-
schaften und habe anschließend bei einem
Aupair-Aufenthalt in Italien meine ersten
längeren internationalen Erfahrungen ge-
sammelt. Anschließend habe ich an der
Universität Wien das Studium der Ernäh-
rungswissenschaften mit Schwerpunkt Le-
bensmitteltechnologie begonnen und im
Jahr 2012 abgeschlossen. Die letzten drei-
einhalb Jahre arbeitete ich in Wien im
Qualitätsmanagement in einem industriellen
Bäckereibetrieb.

Nun war die Zeit reif für eine Veränderung
und ich habe meine Chance bei der Land-
jugend Niederösterreich gesehen. Zu meinem
Tätigkeitsbereich der internationalen Ju-
gendarbeit zählen folgende Bereiche der
Landjugend: Betreuung der internationalen
Praktika (Europa und Übersee), Landesex-
kursion, Eurotrip, English in Action, usw.

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit
mit vielen jungen motivierten Menschen
im nationalen und internationalen Be-
reich.
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  ldungen
 en Praktikum

  ldungen
 en Praktikum

International
Farmers Youth
Exchange (IFYE)
Jeden Sommer haben Landjugendliche

aus ganz Österreich die Chance für

 einige Wochen als Mitglied einer ande-

ren Familie in Europa oder Übersee zu

leben und so ein Land nicht nur zu be-

reisen sondern auch zu begreifen. Der

IFYE Jugendaustausch der Landjugend

macht es möglich!

Als IFYE sammelst du internationale Erfahrungen, erlebst
Abenteuer, knüpfst Freundschaften und verbesserst deine
Sprachkenntnisse. Der Austausch dauert 3 bis 24 Wochen.
Während dieser Zeit lebst du bei verschiedenen Gastfamilien.
Das bietet dir die Möglichkeit ein Land und eine fremde Kultur
kennenzulernen. 

Im Jahr 2014 haben insgesamt 18 Landjugendliche ihren
Sommer in der Ferne verbracht und sind mit unvergesslichen
Erfahrungen zurückgekehrt. 

Auch für den kommenden Sommer gibt es bereits zahlreiche
Anmeldungen aus ganz Österreich. Landjugendmitglieder
werden nach England, Nordirland, Finnland, Norwegen, in die
USA und nach Kanada reisen. 

Die Landjugend bietet die Möglichkeit am IFYE Jugendaustausch
in England, Nordirland, Finnland, Kanada, Norwegen, der
Schweiz, Australien und den USA teilzunehmen.

Bewerbungen für das Jahr 2016 werden bis 31.12.2015 ent -
gegengenommen. Je früher du dich bewirbst, desto größer sind
die Chancen in dein Wunschland Nr. 1 reisen zu können. Das
Bewerbungsformular und das Länderblatt, sowie sämtliche
Infos zu IFYE findest du unter www.landjugend.at/internatio-
nal.

Schulpraktika in Europa,
Überseepraktika ab 18+
Spannende und lehrreiche Betriebe in Dänemark, Norwegen,
Irland und viele weitere Länder in Europa stehen für Jugendliche
ab ca. 17 Jahren zur Verfügung. Knapp 400 SchülerInnen
nutzen die Gelegenheit in ganz Europa zu arbeiten und Pra-
xiserfahrungen zu sammeln. Die Landjugend bietet in Kooperation
mit Partnerorganisationen auch Praktika in Kanada, USA, Au-
stralien und Neuseeland an.

Weitere Infos zum Praktikum
unter www.landjugend.at/praktikum
oder bei Mag. Barbara Sterkl
unter 050 259 26305
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Gemeinsamer

Ski- & Rodeltag 2015
Den Winter und den Schnee auf Österreichs

 Skigebieten machte sich die LJ Burgenland zu

Nutze, um einen  gemeinsamen Ski – &  Rodeltag

am Zauberberg zu verbringen. 

Die Einladung wurde durchaus angenommen,
und so wurde ein anstrengender aber dennoch
lustiger Tag am Zauberberg verbracht. Spaß
und Action waren garantiert am 28. Februar.
Die Landjugend Burgenland hielt einen lan-
desweiten Skitag ab, an dem ca. 40 Personen
teilnahmen. Schon früh am Morgen war
Abfahrt mit dem Bus in Bildein. Der Bus
fuhr über Oberwart, Oberpullendorf und
Pöttsching zum nahegelegenen Skigebiet
Zauberberg. Leiterin, Evelyn Mittl und Leiter
Georg Schoditsch begrüßten alle Teilnehmer
aufs Herzlichste und freute sich, dass auch
dieses Jahr der Skitag wieder zustande ge-
kommen war, insbesondere deswegen, da
dies bereits der sechste landesweite Skitag
der Landjugend Burgenland war. 

Herrliches Wetter, klare Sicht und gute Pi-
stenverhältnisse rundeten den Skitag noch-
mals ab. Auch wie in den letzten Jahren
sind heuer nicht nur SkifahrerInnen dabei,
sondern auch RodlerInnen und Snowbo-
arderInnen hatten einen actionreichen Tag
am Zauberberg.
Nach stundenlangen Spaß auf der Piste
wurde es auch schon wieder Zeit für die
Heimreise. Geschafft aber glücklich machten
sich die TeilnehmerInnen um 16:45 Uhr
wieder auf die Heimreise ins Burgenland.
Die LJ Burgenland freut sich schon auf den
nächsten gemeinsamen landesweiten Ski-
und Rodeltag. 
Die LJ Burgenland ist eine der größten Ju-
gendorganisation des ländlichen Raumes.

Wir sind eine überparteiliche & überkonfes-
sionelle Jugendorganisation, die für alle Ju-
gendliche sämtlicher Berufs,- und Interes-
sensgruppen zugänglich ist.
Jedes Jahr werden zahlreiche Veranstal-
tungen und Aktivitäten organisiert und
angeboten. Das Hauptaugenmerk der Land-
jugend liegt in der sinnvollen Freizeitge-
staltung Jugendlicher im ländlichen Raum.
Die Erhaltung ländlicher Sitten, Bräuche
und Traditionen sowie die Förderung der
Allgemeinbildung sind Ziel der Landjugend. 


